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Das verwünschte Dorf

In der Flurmarkung von Dillstedt liegt eine Wüstung, die heißt Germelshausen, da hat ein Dorf
gestanden, steht auch noch, aber keiner sieht es, auch ist nicht gut, es zu sehen. Vor hundert Jahren
ohngefähr kam der Feldscherer von Dietzhausen, zwischen Dillstedt und Heinrichs, durch den
einsamen Grund zwischen Rora und Marisfeld, den der Görzbach durchfließt, und so kam er in ein
Dorf hinein und sah da die Leute in die Kirche gehen und wunderte sich der altväterischen Tracht, und
als er nach Ror kam, wo man sich neumodisch trägt, fragte er, was denn das für ein Dorf sei, es
konnte ihm aber niemand Bescheid geben, und die Leute sagten, da, wo er es beschrieb, am
Görzbach, liege kein Dorf.

Zu derselben Zeit, es war Michaelis und in Dillstedt Kirmse, ging der Schuhmacher von Wichtshausen,
zwischen Dillstedt und Dietzhausen, ein einfacher und schlichter Mann, nach Marisfeld zu, der kam
zum erstenmal in jene Gegend und gelangte nahe an ein Dorf, darin krähten die Hähne und bellten
die Hunde, und vor ihm her nahebei ging eine Frau, die eilte nach dem Dorfe. Der Mann rief sie an,
um sich nach dem Wege zu befragen, aber sie hörte ihn nicht und schritt nach dem Dorfe auf einem
ganz verraseten Fußpfad, des Mannes Weg aber führte ihn seitwärts vorbei und an einem ganz
übergraseten Teich vorüber, und er wunderte sich, daß die Leute diesen Teich so ganz
vernachlässigten. Als er sein Geschäft zu Marisfeld vollbracht und wieder heimwärtsging, war der
Teich und das Dorf verschwunden.

Ein Nachbar, dem der Schuhmacher das erzählte, sagte ihm, er solle froh sein, daß er der Frau nicht
nachgefolgt sei, da wäre er wohl nicht wieder heimgekommen. Er habe das verwünschte Dorf
Germelshausen gesehen, und es sei dortherum gar nicht geheuer.
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